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Der wissenschaftliche Nachlaß setzt sich aus zwei Teilen zusammen: Im ersten Teil

werden Bemerkungen über verstreute Indianerdörfer im Südosten des Mato Grosso
(Opaie-Chavantes, Guarani, Caiuäs) gegeben, über Magie, Medizin, Jagd-, Fruchtbar-
keits- und Liebeszauber bei den Tembekwa sowie über die Sprachen der Dätuana,
Jupua und einiger Betoya-Dialekte (Makuna, Cuna) berichtet.

Der zweite Teil der Manuskripte beschäftigt sich mit dem „Zeichnen primitiver
Völker in Südamerika“ und bringt eine Reihe von Beispielen aus dem Chacogebiet, von
den Tukuna, Sirionö, Arära, Huanyam, Kaingang, Boröro, Jabuti, Cabisi, Parintintin
usw.

Es ist dem gemeinsamen Bemühen von Georg Eckert, Braunschweig, H. Trimborn,
Bonn, und Egon Schaden, Sao Paulo, zu danken, daß dieser Band im Gedenken an eine
Frau erscheinen konnte, die ihr Leben für die Erforschung südamerikanischer Indianer
einsetzte und in einem ihrer letzten Manuskripte über ihre Freunde schrieb „daß ich
sie Hebe und schätze um ihres wahren Menschentums willen; es sind Menschen, die so
ganz anders sind als wir, aber keineswegs weniger Gefühl, weniger Geistigkeit besitzen.“

Günther Flartmann

Die Große Illustrierte Länderkunde, Band II: Afrika — Amerika — Australien —

Ozeanien — Polargebiete — Meere. 848 Seiten mit über 950 Fotos, Karten und

Zeichnungen auf 1632 Textspalten und 32 mehrfarbigen Kunstdrucktafeln. Band 13
der Großen Bertelsmann-Lexikon-Bibliothek. Halbleder 56,— DM. C. Bertelsmann
Verlag, Gütersloh.

Im Bertelsmann-Verlag ist der Band II der Großen Illustrierten Länderkunde er
schienen, in dem 19 Geographen die Erdteile bzw. -gebiete Afrika, Amerika, Australien,
Ozeanien, die Polarregionen sowie die Weltmeere behandeln. Das übersichtlich ange
legte, mit zahlreichen instruktiven Karten und sehr gutem Bildmaterial ausgestattete
Werk besitzt nicht nur hohen aktuellen Wert, sondern bietet auch dem Nichtgeographen
eine Fundgrube an Wissenswertem. Erfreulich an der Darstellung ist auch, daß in allen
Fällen der voreuropäischen Bevölkerung und ihren Kulturen angemessener Raum
gegeben wurde, so daß ein umfassendes Werk entstand, das neben den geographisch
länderkundlich-wirtschaftlichen Fakten auch die Bereiche der geschichtlichen Entwick
lung und Besiedlung enthält. — Ein kleines Lexikon geographischer Begriffe, Literatur
hinweise und ein ausführliches Register beschließen das Werk, dem man eine weite
Verbreitung wünschen möchte. Günther Hartmann

Herbert Wilhelmy / Wilhelm Rohmeder: Die La Plata-Länder. Argentinien, Paraguay,
Uruguay, 628 Textseiten, 80 Seiten mit 140 Abbildungen, davon 35 Farbtafeln,
100 Karten, Großformat. Leinen mit Schutzumschlag. DM 68,—. Georg Wester
mann Verlag, Braunschweig.

Der südamerikanische Subkontinent gewinnt in weltwirtschaftlicher Beziehung mehr
und mehr an Bedeutung. Insbesondere der sehr ausgeprägte Großraum der Länder am
La Plata-Strom ist durch eine über 300jährige spanische Kolonialzeit geprägt und bietet
alle Voraussetzungen für weitreichende Entwicklungen eines vielfältigen Wirtschafts
lebens.

Den bisher wenigen deutschsprachigen Veröffentlichungen über den südlichen Teil
des südamerikanischen Kontinents wird vom Westermann-Verlag ein Handbuch an die
Seite gestellt, das mit wissenschaftlicher Gründlichkeit nicht nur einen umfassenden


